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Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az. : 22 21 00.4.61 

Marsberg, 26.02.2021 

Öffentliche Zustellung gern. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz- LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Grundbesitzabgabenbescheid wird hiermit für die Stadt Marsberg, 
Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich zugestellt. 

Grundbesitzabgabenbescheid vom 

Kassenzeichen: 

Steuerpflichtiger: 

22.01.2021 

125105-0100-7 

Realwert Grundbesitz GbR, aktuelle 
Geschäftsanschrift nicht zu ermitteln 

Die Zustellung erfolgt gem. § 1 0 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(landeszustellungsgesetz- LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 ( in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit § 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprechzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00- 18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

r:~· 
Sehröder 
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Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az. : 22 21 00.4.60 

Marsberg, 26.02.2021 

Öffentliche Zustellung gern.§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz- LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Grundbesitzabgabenbescheid wird hiermit für die Stadt Marsberg, 
Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich zugestellt. 

Grundbesitzabgabenbescheid vom 

Kassenzeichen: 

Steuerpflichtiger: 

22.01.2021 

1251 05-01 00-6 

Realwert Grundbesitz GbR, aktuelle 
Geschäftsanschrift nicht zu ermitteln 

Die Zustellung erfolgt gern. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz- LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung- BekanntmVO) vom 26.08.1999 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprechzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00- 18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

Sehröder 
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Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az. : 22 21 00.4.59 

Marsberg, 26.02.2021 

Öffentliche Zustellung gern. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz- LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Grundbesitzabgabenbescheid wird hiermit für die Stadt Marsberg, 
Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich zugestellt. 

Grundbesitzabgabenbescheid vom 

Kassenzeichen: 

Steuerpflichtiger: 

22.01.2021 

125105-0100-5 

Realwert Grundbesitz GbR, aktuelle 
Geschäftsanschrift nicht zu ermitteln 

Die Zustellung erfolgt gern. § 1 0 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz- LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung- BekanntmVO) vom 26.08.1999 ( in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprachzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00- 18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

Sehröder 
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Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az. : 22 21 00.4.58 

Marsberg, 26.02.2021 

Öffentliche Zustellung gern. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz- LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Grundbesitzabgabenbescheid wird hiermit für die Stadt Marsberg, 
Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich zugestellt. 

Grundbesitzabgabenbescheid vom 

Kassenzeichen: 

Steuerpflichtiger: 

22.01.2021 

1251 05-01 00-4 

Realwert Grundbesitz GbR, aktuelle 
Geschäftsanschrift nicht zu ermitteln 

Die Zustellung erfolgt gem. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz- LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 ( in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit § 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprechzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00- 18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

Sehröder 
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Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az. : 22 21 00.4.57 

Marsberg, 26.02.2021 

Öffentliche Zustellung gern. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz- LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Grundbesitzabgabenbescheid wird hiermit für die Stadt Marsberg, 
Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich zugestellt. 

Grundbesitzabgabenbescheid vom 

Kassenzeichen: 

Steuerpflichtiger: 

22.01.2021 

125105-0100-3 

Realwert Grundbesitz GbR, aktuelle 
Geschäftsanschrift nicht zu ermitteln 

Die Zustellung erfolgt gern. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz- LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 ( in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprechzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00- 18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

;:r~ 
Sehröder 
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Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az. : 22 21 00.4.56 

Marsberg, 26.02.2021 

Öffentliche Zustellung gern. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
land Nordrhein-Westfalen (landeszustellungsgesetz -LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Grundbesitzabgabenbescheid wird hiermit für die Stadt Marsberg, 
Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich zugestellt. 

Grundbesitzabgabenbescheid vom 

Kassenzeichen: 

Steuerpflichtiger: 

22.01.2021 

125105-0100-2 

Realwert Grundbesitz GbR, aktuelle 
Geschäftsanschrift nicht zu ermitteln 

Die Zustellung erfolgt gem. § 1 0 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz- LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit § 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 ( in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit § 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprechzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00- 18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

Sehröder 
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Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az. : 22 21 00.4.55 

Marsberg, 26.02.2020 

Öffentliche Zustellung gern.§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz- LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Grundbesitzabgabenbescheid wird hiermit für die Stadt Marsberg, 
Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich zugestellt. 

Grundbesitzabgabenbescheid vom 

Kassenzeichen: 

Steuerpflichtiger: 

22.01.2021 

125105-0100-1 

Realwert Grundbesitz GbR, aktuelle 
Geschäftsanschrift nicht zu ermitteln 

Die Zustellung erfolgt gern. § 1 0 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz- LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 ( in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit§ 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprechzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00-18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

Sehröder 

-37-



Stadt Marsberg 
Der Bürgermeister 
Az.: 22 2110.195 

Marsberg, 26.02.2021 

Öffentliche Zustellung gern.§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz- LZG NRW-) vom 07.03.2006 in der 

zur Zeit gültigen Fassung 

Der nachstehend bezeichnete Widerspruchsbescheid vom 11.02.2021 gegen Herrn Christian Dietsch 
wird hiermit für die Stadt Marsberg, Finanzverwaltung, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, öffentlich 
zugestellt. 

Widerspruchsbescheid vom 11.02.2021 

Aktenzeichen: 22 2110.188 

Adressat des Widerspruchsbescheides: Christian Dietsch 
zuletzt wohnhaft: Römerstraße 65,41539 Dermagen 

Die Zustellung erfolgt gem. § 1 0 des Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom 07.03.2006 (in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit § 4 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung- BekanntmVO) vom 26.08.1999 ( in der zur Zeit gültigen Fassung) in 
Verbindung mit § 16 der Hauptsatzung der Stadt Marsberg vom 30.10.1996 ( in der zur Zeit gültigen 
Fassung). 

Der Bescheid liegt im Rathaus der Stadt Marsberg, Lillers-Straße 8, 34431 Marsberg, Zimmer 12, zu 
den Sprechzeiten 

Mo.-Fr. 
Di. 
Do. 

8.00- 12.30 Uhr 
14.00- 16.00 Uhr 
14.00- 18.00 Uhr 

zur Entgegennahme bereit. 

Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Marsberg mehr als zwei Wochen vergangen sind. 

Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung setzt Fristen in Gang, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

Sehröder 
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Stadt M a r s b e r g 
- Der Bürgermeister -
Amt für Planung und Liegenschaften 
AZ: 61 - 26-04/12 

Marsberg, den 02.03.2021 

B e k a n n t m a c h u n g 

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 "Meisenberg II" 
der Stadt Marsberg im Stadtteil Niedermarsberg 

hier: - Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses gern. § 2 Abs. 1 BauGB 

- Öffentliche Auslegung des Planentwurfes und der Begründung gern. 
§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 BauGB 

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss der Stadt Marsberg hat in seiner Sitzung am 
24.11.2020 beschlossen, an dem Bebauungsplan Nr. 25 "Meisenberg II" im Stadtteil Niedermarsberg 
eine 1. Änderung durchzuführen. 

Die Änderung erfolgt im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB. Von der Durchführung einer 
Umweltprüfung und der Erstellung eines Umweltberichts gern. § 2 Abs. 4 BauGB wird 
abgesehen. 

Ziel der Änderung ist die Erweiterung der überbaubaren Fläche eines bestehenden 
Trainingszentrums I Physiotherapie zur langfristigen Standortsicherung des Betriebes. Das 
Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 25 "Meisenberg II" im 
Stadtteil Niedermarsberg. 

Die Änderung umfasst folgende Punkte: 

Verschiebung I Erweiterung der Baugrenze in nordwestliche und nordöstliche Richtung im 
Bereich des Grundstücks Gemarkung Niedermarsberg, Flur 8, Flurstück 393. Zu der 
nordwestlich angrenzenden Wohnbebauung und der nordöstlich angrenzenden 
Verkehrsfläche wird der erforderliche Grenzabstand eingehalten. 

Der Planbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 "Meisenberg II" im Stadtteil 
Niedermarsberg ist in der anliegenden Übersichtskarte im Maßstab 1 : 5.000 gekennzeichnet. 

Nun erfolgt die öffentliche Auslegung des Planentwurfes und Begründung gern. § 3 Abs. 2 
BauGB i. V. m. § 13 BauGB. 

Bedingt durch die bestehende Coronapandemie ist der überwiegende Teil des Rathauses der 
Stadt Marsberg für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. 
Aufgrund der besonderen Umstände im Zusammenhang mit der Coronapandemie muss die 
öffentliche Auslegung unter besonderen Bedingungen durchgeführt werden: 

Es wird daher bestimmt, dass die Einsicht der Planunterlagen ausschließlich nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 02992/602-1 
erfolgen kann. 

- 39-



Unter diesen Voraussetzungen liegen der Planentwurf und die Begründung in der Zeit vom 

Donnerstag, den 11. März 2021 bis Montag, den 12. April 2021 einschließlich 

zu jedermanns Einsicht im Rathaus Marsberg, Lillers-Str. 8, Erdgeschoss, Eingangsbereich, 
während der Dienststunden öffentlich aus. 

Montag, Dienstag und Donnerstag 
Dienstag 
Donnerstag 

08.00 Uhr- 12.30 Uhr 
14.00 Uhr- 16.00 Uhr 
14.00 Uhr- 18.00 Uhr 

Die Einsichtnahme in die Planunterlagen ist, wie oben beschrieben, ausschließlich nach 
telefonischer Terminvereinbarung möglich. 

Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
die wesentlichen Auswirkungen der Planungen informieren. Gern. § 13 BauGB i. V. m. § 3 
Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen während der Auslegungsfrist insbesondere schriftlich 
oder per E-Mail bei der Stadtverwaltung vorgebracht werden. 

Die ausgelegten Planunterlagen können während der Auslegungsfrist ebenfalls auf der 
Internetseite der Stadt Marsberg 

https://www.marsberg.de 

unter der Rubrik "Bürger''; Unterpunkte "Bauen und Wohnen", "Bauleitplanung", "Bauleitpläne 
im Verfahren" eingesehen werden. 

Hinweis: Nicht fristgerecht eingereichte Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan gern. § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 
der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die ortsübliche Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses und der öffentlichen Auslegung 
des Entwurfes der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 "Meisenberg II" im 
Stadtteil Niedermarsberg mit der Begründung wird hiermit angeordnet. 

Marsberg, den 02.03.2021 

T. Sehröder 
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STADT MARSBERG 
Stadtteil Niedermarsberg 

1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 25 

"Meisenberg II" 

llllll llllll llllll Geltungsbereich 

Änderungsbereich 

M. 1:5.000 



Verordnung 

zur Aufhebung der "Verordnung zum Schutze der Trinkwassergewinnungsan­

lage der Stadt Diemelstadt, Stadtteil Neudorf, Landkreis Waldeck-Frankenberg" 

Auf Grund der§§ 51 und 52 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 2009 
(BGBI. I S. 2585), zuletzt geändert am 19. Juni 2020 (BGBI. I S. 1408), und der§§ 33 
und 76 Abs. 3 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) vom 14. Dezember 2010 
(GVBI. I S. 548), zuletzt geändert am 04. September 2020 (GVBI. S. 573), wird Fol­
gendes verordnet: 

§1 
Schutzgebietsaufhebung 

Die Trinkwassergewinnungsanlage TB 1 Neudorf der Stadt Diemelstadt wird nicht 
mehr für die öffentliche Trinkwasserversorgung verwendet. 

Das Wasserrecht ist erloschen. 

Die Verordnung zum Schutze der Trinkwassergewinnungsanlage der Stadt Diemel­
. stadt, Stadtteil Neudorf, Landkreis Waldeck-Frankenberg, vom 06. Februar 1984 
· (StAnz. 09/84 S. 0518 für das Land Hessen) und vom 12. Juli 1984 (Amtsblatt Nr. 36 
vom 08. September 1984. für den Regierungsbezirk Arnsberg) wird hiermit aufgeho­
ben. 

§2 
in krafttreten 

Diese Verordnung (31.1-W 05.07.05- WSG-ID.635-057) tritt am Tage nach derVer­
kündung im Staatsanzeiger für das Land Hessen, in Nordrhein-Westfalen am Tage 
nach der Verkündung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Arnsberg in Kraft. 

Kassel, den Januar2021 
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Herm~nn-Josef Klüber 
Reg~rungspräsident 



Aufgehobenes Wasserschutzgebiet für den Tiefbrunnen Neudorf 1 der Stadt 
Diemelstadt 
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